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Beschluss 

Nr. 05/02/22G 

vom 12.01.2005  

 P040335  

 
 

Ausgabenbericht betreffend Infrastrukturmassnahmen im Rahmen der Regio-S-
Bahn, "Rote Linie" (S6)  
 
04.0335.02 (RA 9397), Ratschlag RR vom 05.11.2004 

 

://: Zustimmung  zu beiden Beschlüssen 

 

Der Grosse Rat des Kantons Basel-Stadt, nach Einsichtnahme in den Ratschlag des 
Regierungsrates Nr. 9397 vom 2. November 2004 und dem mündlichen Antrag der 
Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission vom 12. Januar 2005, beschliesst: 

 

Es wird ein Kredit in Höhe von CHF 5'620'000.- für den Bau einer neuen SBB-Haltestelle 

Dreispitz für die Periode 2005 – 2006 zulasten des Wirtschafts- und Sozialdepartements  

(Position 8010 / 563.004 / 801.5240.40012) bewilligt. 

 

Die Kosten beziehen sich auf den Voranschlag der SBB vom 30. April 2004. Dies 

entspricht 173.00 Punkten gemäss Zürcher Wohnbaukostenindex (Basis 1977) 

 

Dieser Beschluss wird wirksam, sobald auch der Kanton Basel-Landschaft seinen 

Kreditanteil an der Haltestelle beschlossen hat. 

 

 

Dieser Beschluss ist zu publizieren; er unterliegt dem fakultativem Referendum. 

Ablage:     
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Der Grosse Rat des Kantons Basel-Stadt, nach Einsichtnahme in den Ratschlag des 
Regierungsrates Nr. 9397 vom 2. November 2004 und dem mündlichen Antrag der 
Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission vom 12. Januar 2005, beschliesst: 

 

Im Rahmen der Verlängerung der Roten Linie (S6) der Regio-S-Bahn bis Basel SBB für 

die Periode 2005 – 2006 wird ein Kredit in Höhe von CHF 4'900'000.- (auf der Basis von  

€ 3'158'000.-, umgerechnet zum Kurs von rund CHF 1.55; 15.10.2004) für den 

Gleisumbau im Badischen Bahnhof zulasten des Wirtschafts- und Sozialdepartements 

(Position 8010 / 563.004 / 801.5240.40011) bewilligt. 

 

Die Kosten beziehen sich auf den Voranschlag der DB vom August 2004. Dies entspricht 

174.60 Punkten gemäss Zürcher Wohnbaukostenindex (Basis 1977)  

 

 

Dieser Beschluss ist zu publizieren; er unterliegt dem fakultativem Referendum. 

 

 

 

 

 


